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Sehr geehrte Autoren,
aufgrund des kommenden Feiertages wird 
folgender Redaktionsschluss vorgezogen:
Veröffentlichung 03.11.2023
Redaktionsschluss 29.10.2023, 23:45 Uhr
Wir bitten um Beachtung 
und wünschen einen schönen Feiertag.
Der Verlag

Vorgezogener
Redaktionsschluss

  

Unterbrechung der Wasserversorgung 
Am Montag, 30.10.2023  muss von 08:00 Uhr bis ca. 
13:00 Uhr aufgrund von Reparaturarbeiten das Wasser 
abgestellt werden. 
Betroffen sind: Gutenzell, Bollsberg, Niedernzell, Weiten-
bühl und Einöde Hardtacker. 
Wir bitten um Ihr Verständnis!

Bericht aus der letzten öffentlichen Sitzung 
des Gemeinderates vom 16.10.2023 
Bürgerfragestunde 
• Aus der Bürgerschaft wurde sich über den Sachstand der 

Instandsetzung der Straßenbeleuchtung im Bereich der 
Dominikus-Zimmerman-Straße / Alleeweg erkundigt. 

 Bürgermeister Jerg berichtete, dass die Fehlersuche noch 
andauert, man aber versuche den Mangel schnellst mög-
lich zu beheben. 

• Aus der Bürgerschaft wurde sich über den Sachstand des 
geplanten Kiesabbaus in der Kiesgrube Hürbel erkundigt. 

 Bürgermeister Jerg bestätigte, dass sich die Gemeinde 
Gutenzell-Hürbel zu diesem Thema anwaltliche Beratung 
eingeholt hat. Neue Fakten bzw. einen neuen Sachstand 
gibt es bisher jedoch noch nicht. 

• Aus der Bürgerschaft wurde sich erkundigt, ob es eine 
Möglichkeit gibt einen Fahrradweg von Gutenzell nach 
Kirchberg auszubauen. 

 Bürgermeister Jerg verweist auf das mehrjährige Radwege-
konzept, in welchem die Radwege des Landkreises gemäß 
Ihrer Priorisierung realisiert werden. In diesem wurde der 
Radweg von Gutenzell nach Kirchberg angehoben, steht 
dadurch allerdings immer noch nicht an erster Priorität. 

Protokollgenehmigung 
Der Gemeinderat genehmigte das Protokoll der letzten öffent-
lichen Sitzung vom 18.09.2023. 
  
Bekanntgabe von Beschlüssen aus den nicht-öffentlichen 
Sitzungen 
Bürgermeister Jerg gab folgende Beschlüsse aus der nicht-öf-
fentlichen Sitzung vom 14.08.2023 bekannt: 
• Der Gemeinderat hat einen Grundstückskauf beschlossen. 
• Der Gemeinderat hat dem Nutzungsvertrag für die Verle-

gung elektrischer Kabel zur Errichtung von Solarenergie-
anlagen zugestimmt 

• Der Gemeinderat hat beschlossen, über den unveränder-
ten Sachstand der bisherigen Beschlüsse zur Errichtung 
eines Mobilfunkmastens, vor der nächsten Gemeinderat-
sitzung im Amtsblatt zu berichten. In der nächsten öffent-
lichen Sitzung soll über den geeigneten Standort beraten 
und beschlossen werden. Dazu soll eine verdeckte Ab-
stimmung erfolgen. 

• Der Gemeinderat hat beschlossen, sich von der Schullei-
terin das pädagogische Konzept vorstellen zu lassen, um 
dann über die zukünftige Wandgestaltung des Treppen-
hauses in der Grundschule zu entscheiden. 

  
Bürgermeister Jerg gab folgende Beschlüsse aus der nicht-öf-
fentlichen Sitzung vom 18.09.2023 bekannt: 
• Der Gemeinderat hat beschlossen, die Wandgemälde im 

Treppenhaus der Grundschule abzuhängen. Die Wände 
sollen in Zukunft das pädagogische Konzept der Schule 
widerspiegeln. 

• Der Gemeinderat hat die Vergabe des Mehrgeschossbau-
platzes in „Brühl III“ beschlossen. 

• Der Gemeinderat hat einem Arbeitsvertrag zugstimmt. 
  
Bausachen 
a)  Änderungsgenehmigung: Erweiterung der Stellplätze von 

21 auf 24, Flst. 52, Schloßbezirk, Gemarkung Gutenzell 
b) Kenntnisgabeverfahren: Abbruch leerstehender Wohn-

teil einer Eindachhofstelle, Flst. 596, Simmisweiler, 
Gemarkung Hürbel  

a) Der Gemeinderat hat das gemeindliche Einvernehmen 
einstimmig erteilt. 

b) Der Gemeinderat hat das Baugesuch zur Kenntnis genom-
men. 

  
Blutspenderehrung 
Bürgermeister Jerg nahm die jährliche Ehrung der Blutspender 
vor. Er hob die überaus wichtige Bedeutung dieser Spenden 
hervor. Die Spender leisten einen wertvollen Dienst und set-
zen sich damit aktiv für andere ein. Mit einer Spende können, 
durch die Zerlegung in einzelne Blutbestandteile, bis zu drei 
Leben gerettet werden. Neben der Urkunde und der Ehren-
nadel des DRK-Blutspendedienstes überreichte er auch ein 
kleines Präsent der Gemeinde. 
In diesem Jahr wurden folgende Personen geehrt: 
- 10 Spenden: Christoph Miller 
- 10 Spenden: Andrea Gropper 
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- 25 Spenden: Elisabeth Schöferle 
- 25 Spenden: Nicole Rettinger 
- 25 Spenden: Michael Ehrhard 
- 50 Spenden: Patrick Schmid 
- 50 Spenden: Wolfgang Jooß 
- 125 Spenden: Herbert Ackermann 

Bürgermeister Jerg (rechts) mit den anwesenden geehrten 
Blutspendern. Foto: Bürgermeisteramt

Neuanlage Kirchenhang Hürbel; Beschluss des endgülti-
gen Pflanzplanes 
Für die Neuanlage des Kirchenhangs in Hürbel wurden die-
ses Jahr bereits einige Aufträge vergeben und die dazuge-

hörigen Arbeiten durchgeführt. Für die letztendliche Bepflan-
zung des Kirchenhangs wurde in der Gemeinderatssitzung am 
15.05.2023 Herr Gärtnermeister Franz Weiß aus Ochsenhau-
sen beauftragt, einen Pflanzplan zu erarbeiten. Dieser wurde 
von Herrn Weiß vorgestellt. 
Der Gemeinderat hat beschlossen, Herrn Franz Weiß mit der 
Umsetzung des vorgestellten Pflanzplanes zu beauftragen. 
  
Aufstellung Solarleitplan; Alternativenprüfung für Freiflächen- 
Photovoltaikanlagen 
Ausgelöst durch die rechtskräftigen bzw. laufenden Bauleitpla-
nungen zur Freiflächenphotovoltaik war es erforderlich, dass 
sich die Gemeinde mit Umfang und Lage von Freiflächenpho-
tovoltaikanlagen im gesamten Gemeindegebiet auseinander-
setzt (Alternativenprüfung). 
Sinn und Zweck der Planung ist, die Gegenüberstellung der 
unterschiedlichen Belange sowie Schutz- und Nutzungs-
ansprüche um eine Konzeption zu erstellen, welche die Ziel-
vorgaben der Gemeinde hinsichtlich zukünftiger Standorte 
für Freiflächenanlagen widerspiegelt. Eingearbeitet werden 
diese Ergebnisse in einen „Solarleitplan“ (informelles Pla-
nungsinstrument). 
Im April wurde die Firma LARS consult beauftragt, den So-
larleitplan für die Gemeinde Gutenzell-Hürbel vorzubereiten. 
Anregungen, von der Verwaltung und dem Gemeinderat hin-

Für Notfälle 
Feuerwehr/ Rettungsdienst oder Notarzt 112 oder 19222
Polizei 110
Krankentransporte (07351) 19222

Arzt
Bitte beachten Sie, dass die ärztlichen Bereitschaftsdienste von 
der Kassenärztlichen Vereinigung organisiert und im Krankenhaus 
Biberach (Sana Kliniken, Marie-Curie-Straße 4, 88400 Biberach) 
durchgeführt werden.

Allgemeiner Notfalldienst:
Tel. 116 117  
(zentrale Rufnummer des ärztlichen Bereitschaftsdienstes)
Öffnungszeiten der Notfallpraxis:
Samstag, Sonn- und Feiertag von 8:00-22:00 Uhr.
Kreisklinik Biberach, Marie-Curie-Straße 4 in 88400 Biberach an 
der Riß

Achtung: Ab sofort werden alle ärztlichen Bereitschaftsdienste 
über die Telefonnummer 116 117 vermittelt.
Dazu gehören:
Kinderärztlicher Notdienst
Augenärztlicher Notdienst

Zahnärztlicher Notfalldienst:
Tel.: (0761) 120 120 00

Bestattungen
Bestattungsinstitut Christian Streidt GmbH, Illertissen
Telefonnummer: (07303) 3303

Apothekennotdienst
dienstbereit rund um die Uhr-Dienstwechsel 8.30 Uhr
Freitag, 27.10.2023 bis Donnerstag, 02.11.2023 
27.10.2023 Allmann‘sche Apotheke Biberach 
28.10.2023 Antonius-Apotheke Schemmerhofen 
29.10.2023 Apotheke am Klinikum 
30.10.2023 Jordan-Apotheke Biberach 
31.10.2023 Stadt-Apotheke Ochsenhausen 
01.11.2023 Markt-Apotheke Biberach 
02.11.2023 Apotheke im Umlachtal

Wochenenddienst der Sozialstation
Ökumenische Sozialstation Rottum-Rot-Iller e.V.
Bereich Ochsenhausen (Für die Gemeinden Erlenmoos und 
Gutenzell-Hürbel sowie die Stadt Ochsenhausen) 
Krankenhausweg 28, 88416 Ochsenhausen
Tel.: (07352) 923011

Alten- und Krankenpflege 
24-Stunden-Rufbereitschaft 
Tel.: (07352) 923000

Betreuungsgruppe Silberperlen 
Katholisches Gemeindehaus Reinstetten 
Tel.: (07352) 923017

Haus- und Familienpflege
Tel.: (07352) 923033

Telefonseelsorge Oberschwaben-Allgäu
kostenfrei - rund um die Uhr 
Tel.: (0800) 1110111 oder (0800) 1110222.

MR Soziale Dienste gGmbH
Haushaltshilfe und Familienpflege im Raum Rottum-Rot-Iller
Informationen unter Tel: (0800) 400 200 5 (kostenfrei)

Haushaltshilfe, Dorfhilfe und Familienpflege
der Sozialstation Rottum-Rot-Iller e.V. in Ochsenhausen
Telefon (07352) 923033.    
Mobile Krankenpflege Schwendi, Lerch
24 Stunden erreichbar: (07353) 9839639

Arbeiter-Samariter-Bund
Essen auf Rädern, Hausnotruf (07353) 9844 - 0

Ambulanter Pflegedienst Erolzheim 
Die Zieglerschen Süd 
Marktplatz 20, 88453 Erolzheim 
07354-9376-310, 0151-0151-18236740 
Ansprechpartner Gabriele Didovic

Hospizgruppe Ochsenhausen/Illertal
Tel.: 0162 2314550
-Angaben ohne Gewähr-
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sichtlich der zu berücksichtigenden kommunalen Kriterien so-
wie der ausgewählten Standorte wurden eingearbeitet. Vom 
Planungsbüro LARS consult wurde die angewandte Methodik 
sowie die sich daraus ableitende Potentialkarte und die vor-
geschlagenen Kriterien vorgestellt. 
Der Gemeinderat hat die Kriterien des Solarleitplanes beschlos-
sen und das Planungsbüro LARS consult mit der finalen Erar-
beitung des Solarleitplanes für Gutenzell-Hürbel beauftragt. 
  
Erhöhung des Bezugspreises für das Amtsblatt 
Das Amtsblatt der Gemeinde Gutenzell-Hürbel wird seit vielen 
Jahren vom Wagner-Verlag aus Kornwestheim gesetzt, ge-
druckt, an die Haushalte verteilt, die Abonnentenverwaltung 
durchgeführt und mit diesen abgerechnet. Der Verlag hat nun 
zum 01.01.2024 eine Anhebung des Bezugspreises um 3,00 
Euro auf 35,40 Euro pro Jahr angekündigt. Die Onlineausgabe 
soll zukünftig 23,60 Euro pro Jahr kosten. Grund dafür sind 
insbesondere weiter gestiegene Lohnkosten, ein drohender 
Anstieg der Energiepreise sowie deutlich höhere Papierpreise. 
Der Gemeinderat hat der Erhöhung zugestimmt. 
  
Schaltzeiten der Straßenbeleuchtung 
Im Zuge der Energiekrise waren die Gemeinden angehalten, 
Strom einzusparen. Aus diesem Grund hatte der Gemeinderat 
am 21.11.2022 kürzere Brenndauern der Straßenbeleuchtung 
beschlossen. 
Nach Ende der akuten Energiekrise hat der Gemeinderat den 
Aspekt Sicherheit gegen das Einsparpotential neu bewertet. 
Der dunklen Jahreszeit geschuldet wird die Brenndauer der 
Straßenbeleuchtung daher angepasst. 
Der Gemeinderat hat folgende Brenndauern beschlossen: 
morgens: von 05:30 Uhr bis Helligkeit zwischen 50 und 60 Lux 
abends: von Dämmerung zwischen 50 und 60 Lux bis 23:30 Uhr 
  
Erlass einer neuen Bekanntmachungssatzung; Beschluss-
fassung 
Die derzeit gültige Bekanntmachungssatzung der Gemeinde 
Gutenzell-Hürbel ist aus dem Jahr 1975 und bestimmt das 
Amtsblatt der Gemeinde als Bekanntmachungsorgan. Damit 
gelten öffentliche Bekanntgaben mit dem Ablauf des Erschei-
nungstages als vollzogen. Die Gemeindeordnung lässt inzwi-
schen auch die Bekanntmachung über das Internet zu (§ 4 
GemO i.V.m. § 1 I Nr. 3 DVO GemO). Die Verwaltung möchte 
diese Möglichkeit in Richtung Digitalisierung nutzen. Hierbei 
geht es hauptsächlich um eine gesetzliche Schaffung von 
Handlungsspielräumen, um kurzfristiges Handeln zu ermög-
lichen. Die Bekanntmachungen werden trotzdem weiter wie 
bisher im Amtsblatt veröffentlicht. Die dazu notwendige Än-
derung der Bekanntmachungssatzung wurde im Anschluss 
beschlossen. Es wird auf die nachfolgende öffentliche Be-
kanntmachung verwiesen. 
  
Breitbanderschließung; Pachtvertrag zwischen Komm.
Pakt.Net und der Gemeinde bezüglich der Überlassung 
von Breitbandinfrastruktur 
Im letzten Sitzungsbericht wurde über den Beschluss des Ge-
meinderates, über den Pachtvertrag zwischen dem Landkreis und 
der Gemeinde bezüglich der Überlassung von betriebsbereiter 
Breitbandinfrastruktur berichtet. Dabei ging es um einen Nut-
zungsvertrag über Breitbandinfrastruktur, welche den Landkreis 
und die einzelnen Gemeinden verbindet – dem Backbone-Netz. 
In dieser Sitzung ging es um einen weiteren Pachtvertrag über 
Breitbandinfrastruktur, welche die einzelnen Haushalte mit dem 
Backbone-Netz verbindet. Die Komm.Pakt.Net als Netzbetrei-
ber beteiligt die Gemeinde entsprechend der einzelnen Hausan-
schlüsse und Verträge, an Ihren Zugangs- und Umsatzeinnahmen. 
Der Gemeinderat hat einstimmig einem Pachtvertrag zwischen 
der Komm.Pakt.Net und der Gemeinde Gutenzell-Hürbel zur 
Überlassung von passiver Breitbandinfrastruktur zugestimmt. 
  

Verschiedenes 
• Hauptamtsleiterin Kuhndörfer informierte das Gremium 

über den Einzug der ukrainischen Familie in den Huggen-
laubacher Weg 6.  

• Hauptamtsleiterin Kuhndörfer gab dem Gremium bekannt, 
dass für die Wahl des Schöffens 2024-2028 keiner aus der 
Vorschlagsliste Gutenzell-Hürbel ausgewählt wurde.

 

Gemeinde Gutenzell-Hürbel 
Landkreis Biberach 

  

Satzung über die Form der  
öffentlichen Bekanntmachung  
(Bekanntmachungssatzung)  

vom 16.10.2023 
  

Aufgrund § 4 der Gemeindeordnung für Baden-Württemberg  
i. d. Fassung vom 24.07.2000 zwischenzeitlich geändert durch 
Gesetz vom 27.06.2023 in Verbindung mit § 1 Abs. 1 Satz 2 
der Verordnung des Innenministeriums zur Durchführung der 
Gemeindeordnung (DVO GemO) hat der Gemeinderat der 
Gemeinde Gutenzell-Hürbel am 16.10.2023 folgende Satzung 
über die Form der öffentlichen Bekanntmachung beschlossen: 

  
§ 1 

(1)  Öffentliche Bekanntmachungen werden durch Bereitstel-
lung im Internet auf der Internetseite https://www.guten-
zell-huerbel.de (Homepage der Gemeinde) durchgeführt, 
soweit keine sondergesetzlichen Bestimmungen entge-
genstehen. 

(2) Als Tag der Bekanntmachung gilt der Tag der Bereitstellung 
im Internet. 

(3) Bekanntmachungen können während der üblichen Öff-
nungszeiten kostenlos im Rathaus der Gemeinde Guten-
zell-Hürbel, Hauptamtsleitung, eingesehen werden. Gegen 
Kostenerstattung ist ein Ausdruck der Bekanntmachung 
zu erhalten. 

(4) Bekanntmachungen können auf Anfrage unter Angabe der 
Bezugsadresse und gegen Kostenerstattung zugesandt 
werden. 

  
§ 2 

(1)  Im Falle sondergesetzlicher Bestimmungen gem. § 1 Abs.1 
erfolgen öffentlichen Bekanntmachungen über das Mittei-
lungsblatt der Gemeinde Gutenzell-Hürbel. 

(2)  Als Tag der Bekanntmachung gilt in diesen Fällen der Er-
scheinungstag des Mitteilungsblattes. 

  
  

§ 3 
(1) Erscheint eine Bekanntmachung nach § 1 Abs.1 auf der 

Homepage der Gemeinde Gutenzell-Hürbel infolge höhe-
rer Gewalt oder sonstiger unabwendbarer Ereignisse nicht 
möglich, so kann die öffentliche Bekanntmachung in Form 
der Notbekanntmachung in anderer geeigneter Weise wie 
folgt durchgeführt werden: 

   1.  Durch Abdruck im Mitteilungsblatt der Gemeinde Gu-
tenzell-Hürbel. Als Tag der Bekanntmachung gilt der 
Erscheinungstag des Mitteilungsblattes. 

   2.  Erscheint das Mitteilungsblatt nach Ziffer 1 nicht, so 
erfolgt die Bekanntmachung durch Anschlag an der 
Verkündigungstafel des Rathauses Gutenzell und der 
Außenstelle Hürbel. Als Tag der Bekanntmachung gilt 
der erste Tag des Anschlags. 

(2) Im Falle der Notbekanntmachung ist die öffentliche Be-
kanntmachung in der Form nach Absatz 1 zu wiederholen, 
sobald die Umstände es zulassen. 
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§ 4 
(1) Diese Satzung tritt mit Bekanntmachung in Kraft. 
(2) Gleichzeitig tritt die Satzung über die Form der öffentlichen 

Bekanntmachung vom 02.01.1975 außer Kraft. 
  
Gutenzell-Hürbel, 27.10.2023 
gez. Thomas Jerg 
Bürgermeister 
  
Hinweis:  
Eine etwaige Verletzung von Verfahrens- oder Formvorschrif-
ten der Gemeindeordnung für Baden-Württemberg (GemO) 
oder von auf Grund der GemO erlassener Verfahrensvorschrif-
ten beim Zustandekommen dieser Satzung wird nach § 4 Abs. 
4 GemO unbeachtlich, wenn sie nicht schriftlich innerhalb ei-
nes Jahres seit der Bekanntmachung dieser Satzung gegen-
über der Gemeinde geltend gemacht worden ist; der Sach-
verhalt, der die Verletzung begründen soll, ist zu bezeichnen. 
Dies gilt nicht, wenn die Vorschriften über die Öffentlichkeit 
der Sitzung, die Genehmigung oder die Bekanntmachung der 
Satzung verletzt worden sind. 
  

Bushaltestelle „Stockäcker“  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Bushaltestelle „Stockäcker“. Foto: Bürgermeisteramt 
  
Mit den Pflasterarbeiten der neu gestalteten Bushaltestelle 
„Stockäcker“ wurden die Erschließungsarbeiten des Bau-
gebietes „Bei der Schule“ abgeschlossen. Die Schönebür-
ger Straße ist von beiden Seiten wieder voll für den Verkehr 
freigegeben. Dies betrifft natürlich auch den Busverkehr. Die 
Busunternehmen wurden darüber benachrichtigt. 
Die Bushaltestelle „Stockäcker“ wird ab November wie-
der angefahren. 
Gleichzeitig werden, die für den Zeitraum der Erschließungs-
arbeiten eingerichteten Bedarfshaltestellen wieder außer Be-
trieb genommen.
 

Wasserleitungen und Wasseruhren  
vor Frost schützen 
Die kalte Jahreszeit steht vor der Tür. Deswegen weisen wir 
darauf hin, dass Wasserzähler vor Frostschäden zu schützen 
sind. Durch rechtzeitige Vorkehrungen können viele Frost-
schäden vermieden werden. Wir empfehlen daher allen Was-
serabnehmern, frostgefährdete Wasserzähler (auch Bauwas-
serzähler) mit Wasser abweisenden Isolierstoffen wie z. B. 
Glaswolle, Sägespäne, Holzwolle, Kork, Torfmull oder Säcke 
zu umhüllen, dass ein Einfrieren unmöglich ist. 
Die Wasserabnehmer werden auch daran erinnert, Gartenlei-
tungen abzustellen und zu entleeren, um Rohrbrüche durch 
Einfrieren der Leitungen zu verhindern. 
Wir bitten Sie außerdem, das Bürgermeisteramt unverzüglich 
zu benachrichtigen, wenn Sie Störungen und Schäden an 
Wasserleitungen feststellen. 

Falls Wasserzähler infolge von Frostschäden ausgewech-
selt werden müssen, sind die anfallenden Kosten vom An-
schlussnehmer zu übernehmen. 
Bürgermeisteramt Gutenzell-Hürbel
 

Nicht vergessen! 
Am kommenden Wochenende wird wieder 
von Sommerzeit auf Winterzeit umgestellt. In 
der Nacht von Samstag auf Sonntag werden 
die Uhren für eine Stunde angehalten und wir 
erhalten die im Frühjahr verlorengegangene 

Stunde wieder zurück. Also aufgepasst, damit Sie beim 
sonntagmorgendlichen Kirchgang oder bei einer Verabre-
dung nicht eine ganze Stunde zu früh da sind. 

Hier die nächsten Blutspende-Termine 
• Freitag,10.11.2023: Schwendi, Veranstaltungshalle 
• Donnerstag, 23.11.2023: Ochsenhausen, Kapfhalle 

Freiwillige Feuerwehr Hürbel
Hauptprobe der Freiwilligen Feuerwehr Hürbel 
Am Samstag, den 28.10.2023 findet die diesjährige Haupt-
probe der Feuerwehr Hürbel statt. 
Die Übung findet in Hürbel im Schlosshof statt. 
Übungsbeginn ist um 10.30 Uhr. 
Die Feuerwehr Hürbel würde sich wieder über zahlreiche und 
interessierte Zuschauer freuen. 
Feuerwehr Hürbel
 

Öffnungszeiten der Rathäuser
Rathaus Gutenzell:
- Montag: 08:00 Uhr – 12:00 Uhr
- Dienstag: geschlossen
- Mittwoch: geschlossen
- Donnerstag: 14:00 Uhr – 18:00 Uhr
- Freitag: 08:00 Uhr – 12:00 Uhr
Geschäftsstelle Hürbel:
- Montag: geschlossen
- Dienstag: 14:00 Uhr – 18:00 Uhr
- Mittwoch: geschlossen
- Donnerstag: 08:00 Uhr – 12:00 Uhr
- Freitag: geschlossen

Sprechzeiten des Bürgermeisters
Di: 16:00 – 18:00 Uhr in Hürbel
und in Gutenzell zu den oben angegebenen Öffnungszeiten.
Herr Bürgermeister Jerg ist an diesen Terminen grundsätzlich 
anwesend, kann jedoch durch andere Termine verhindert sein. 
Bei dringenden Angelegenheiten wäre eine Terminvereinba-
rung empfehlenswert. 
Termine nach Vereinbarung sind jederzeit möglich.
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Gemeindekontakte
Herr Jerg
Bürgermeister
Telefon: (07352) 9235-15
E-Mail: jerg@gutenzell-huerbel.de

Frau Ali-Rezai
Bürgerbüro, Wasser- und Abwassergebühren
Gewerbe, Standesamt, Rente
Telefon: (07352) 9235-14
E-Mail: ali-rezai@gutenzell-huerbel.de

Frau Kostbahn
Hauptamt, Sekretariat, Gestattungen, Straßensperren, Vereine
Telefon: (07352) 9235-17
E-Mail:  kostbahn@gutenzell-huerbel.de

Frau Kreutle
Bürgerbüro, Sachbearbeitung Hauptamt
Telefon: (07352) 9235-16
E-Mail:  kreutle@gutenzell-huerbel.de

Frau Kuhndörfer
Hauptamt, Bauangelegenheiten, Personalamt
Telefon:  (07352) 9235-13
E-Mail:  kuhndoerfer@gutenzell-huerbel.de

N.N.
Kämmerei
Telefon: (07352) 9235-12

Frau Störkle
Kasse, Steuerveranlagungen
Telefon: (07352) 9235-11
E-Mail: stoerkle@gutenzell-huerbel.de

Herr Glaser, Herr Miller
Bauhof
Telefon: (0172) 7313147
E-Mail: bauhof-gutenzell-huerbel@gmx.de

Abfallentsorgung 
Nächste Müllabfuhr: 
Montag, 30.10.2023 

Nächste Leerung der Papiertonne: 
Freitag, 10.11.2023 

Nächste Abfuhr gelber Sack: 
Montag, 13.11.2023 

Mülltonne nicht geleert? – Was tun?
In diesen Fällen rufen Sie bitte beim Abfallwirtschaftsbetrieb 
unter Tel. (07351) 526471 an.

Blaue Tonne nicht geleert? – Was tun?
In diesen Fällen rufen Sie bitte beim Abfallwirtschaftsbetrieb 
unter Tel. (07351) 526471 an.

Gelber Sack nicht abgeholt? – Was tun?
In diesen Fällen wenden Sie sich bitte an die Fa. Gebr. Braig in 
Ehingen unter der Tel. (07391) 7703-0

Ein Altglascontainer befindet sich vor dem Grüngutplatz.

Öffnungszeiten Grüngutplatz
01. Dezember bis 28. Februar des folgenden Jahres
Samstag, 9:00 Uhr bis 10:00 Uhr

01. März bis 30. November
Mittwoch, 17:00 Uhr bis 19:00 Uhr
Samstag, 09:00 Uhr bis 11:00 Uhr

Ende der amtlichen Bekanntmachungen 
Ab hier werden Beiträge und Bekanntmachungen der Kir-
chen, Vereine und Verbände unter eigener Verantwortung 
der Einsender veröffentlicht. 

Halloween:  
Spaß ist erlaubt, Straftaten nicht! 
Die Polizei mahnt zur Vernunft. Spaß ist, wenn alle lachen. 
Ende Oktober ist die Zeit der Zombies und Geister. Vor al-
lem Kinder verkleiden sich und freuen sich auf Süßigkeiten. 
Die Nacht auf Allerheiligen wird in dieser Beziehung immer 
beliebter. Doch kann es ernsthafte Folgen haben, wenn da-
bei übertrieben wird. „Die Scherze sollen nicht zu Straftaten 
werden“, warnt die Polizei. Sobald die Gefahr besteht, dass 
eine Sache beschädigt oder gar ein Mensch verletzt werden 
könnte, macht sich der Verursacher meist strafbar. Und eine 
Straftat wird von der Polizei konsequent verfolgt. 
Der Appell der Polizei erfolgt aus gutem Grund. In den vergan-
genen Jahren häuften sich Anfang November die Anzeigen. 
Zerkratzte Autos, eingeschlagene Scheiben und brennende 
Container sind nämlich alles andere als lustig. Das ist gefähr-
lich und führt zu hohen Schäden. Deshalb werden die Beamten 
dem mit verstärkten Kontrollen entgegenwirken. 
Die Polizei bittet auch Eltern ihren Kindern den Ernst der Lage 
zu erklären. Sie sollen deutlich machen, wo die Grenze erreicht 
ist. Der Nachwuchs muss wissen, dass ihr Handeln bei ande-
ren zu Problemen führen kann.
 

Landratsamt Biberach
Das Landratsamt informiert: 
Felix Teufel ist neuer Leiter des Landwirt-
schaftsamts Biberach 
Felix Teufel ist seit Oktober neuer Leiter des 

Landwirtschaftsamts Biberach. Er löste damit Albert Bas-
ler ab, der sich nach 18 Jahren Amtsleitung und insgesamt  
25 Jahre Landwirtschaftsamt Biberach in den Ruhestand 
verabschiedete. 
Felix Teufel ist 39 Jahre alt und stammt aus Inneringen. Er 
kennt das Landwirtschaftsamt Biberach bereits seit 2014 und 
war bislang Sachgebietsleiter der Pflanzenproduktion im Amt. 
Dazwischen wurde er 2019/2020 an das Ministerium für Ernäh-
rung, Ländlichen Raum und Verbraucherschutz abgeordnet. 
Nach seinem Bachelor- und Masterstudium in Agrarwissen-
schaften an der Universität Hohenheim war Teufel von 2012 
bis 2014 im Referendariat am Landwirtschaftsamt Stockach 
im Landkreis Konstanz. 
Nun übernimmt Felix Teufel die Leitung des Landwirtschaft-
samts, der Fachschule für Land- und Hauswirtschaft sowie 
der Biberacher Ernährungsakademie und der Obst- und Gar-
tenbauakademie Biberach mit seinen insgesamt 57 Mitarbei-
terinnen und Mitarbeitern. 
„Die Weiterentwicklung von Fachschülern und Personal sowie 
das Leiten eines Teams haben mir in den letzten Jahren große 
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Freude bereitet. Jetzt freue ich mich auf meine neue Tätigkeit, 
die mich vor allem aufgrund der vielfältigen Aufgaben reizt.“, 
sagt der neue Amtsleiter. 
Landrat Mario Glaser betont: „Es freut mich, dass sich mit Felix 
Teufel ein Mitarbeiter aus dem Landratsamt nun innerhalb des 
Hauses weiterentwickeln kann und Verantwortung übernimmt. 
Für Ihre neuen Aufgaben wünsche ich Ihnen Mut, Zuversicht 
und stets eine glückliche Hand bei ihren Entscheidungen.“
 
Soziale Netzwerke und Jugend - Ein Auftrag für moderne 
Erziehung 
Der Kommunale Präventionspakt und das Kreisjugendreferat 
haben am 16. Oktober 2023 zu einem Vortrag mit dem Thema 
„Soziale Netzwerke und Jugend - Ein Auftrag für moderne Er-
ziehung“ ins Landratsamt nach Biberach eingeladen. 
Während der Pandemiejahre bot das Landratsamt online El-
ternabende mit Clemens Beisel unter dem Titel „Clemens hilft“ 
an. Nun konnte der Referent in Präsenz begrüßt werden. „Wir 
sind freuen uns, dass wir Herrn Beisel für diesen Vortrag ge-
winnen konnten, da wir seine Kompetenz im Bereich Medien 
und seine herausragende Art der Vermittlung solcher Inhalte 
sehr schätzen“ freut sich Heike Küfer, kommunale Suchtbe-
auftragte bei der Begrüßung. 
Die anwesenden Fachkräfte, Eltern und weiteren Interessierten 
erfuhren von Clemens Beisel an dem Abend, wie Messenger 
Dienste, aber auch Instagram und Snapchat arbeiten und wie 
sie es schaffen, Kinder und Jugendliche dauerhaft an sich zu 
binden. Kinder und Jugendliche können sich oft von dem Sog, 
der von diesen und ähnlichen Apps ausgeht, kaum mehr lö-
sen und weisen ein missbräuchliches Konsumverhalten auf. 
Ein großer Teil des Tages wird von den genannten Medien 
vereinnahmt und hält Kinder und Jugendliche vom Lernen 
und von realer Freizeitgestaltung mit Freunden ab. Welche 
Möglichkeiten Eltern und Fachkräfte haben, konstruktiv mit 
diesem Thema umzugehen, wurde an anschaulichen Beispie-
len erläutert. Der Referent gab den Eltern auch Spielregeln für 
die Handynutzung ihrer Kinder mit auf den Weg. Er appellierte 
dabei insbesondere an die Vorbildfunktion der Eltern. Nur was 
Eltern selbst vorleben wird von Kindern akzeptiert.
 
Schulung zur Holzsortierung im Nadelholz 
Das Kreisforstamt bietet am 23. November 2023, ab 13 Uhr 
eine Schulung zur Holzsortierung im Nadelholz im Revier Fe-
dersee an. 
Sie wollen Ihr Holz selbst aufbereiten und Ihre Kenntnisse in 
der Holzsortierung auffrischen? Sie wollen wissen, welche 
Merkmale die Holzqualität bestimmen und wie ein Stamm 
richtig vermessen wird? Dann ist die Schulung für Holzsor-
tierung genau das Richtige für Sie!
Die Anmeldung erfolgt über die Homepage des Landratsamtes 
(www.biberach.de/kreisforstamt) unter der Rubrik „Veranstal-
tungen“. Die Teilnahme ist kostenlos. Den genauen Treffpunkt 
erhalten die Teilnehmenden nach erfolgreicher Anmeldung. 
Bitte wetterfeste Kleidung und trittfeste Schuhe mitbringen.
 
Fortbildung für Waldbesitzer „seilunterstützte Holzfällung“ 
Das Kreisforstamt hat am 6. Oktober 2023 einen eintägigen 
Kurs zur seilunterstützten Holzfällung durchgeführt. 20 Teilneh-
mer haben ihre Kenntnisse im praktischen Umgang und fach-
gerechten Einsatz einer Seilwinde sowie der seilunterstützten 
Fällung und dem Beiseilen von Kurz- und Langholz vertieft. 
Der Fortbildungstag startete mit einer Präsentation der So-
zialversicherung für Landwirtschaft, Forsten und Gartenbau 
(SVLFG). In kurzer prägnanter Form wurden dabei die aktuellen 
Sicherheitsbestimmungen im Seilwindeneinsatz vorgestellt. 
Vor der Mittagspause übten die Teilnehmer dann das Knüp-
fen des sogenannten „flämischen Auges“, einer besonderen 
Form einer stabilen Endschlaufe eines Seiles. 
Bei schönstem Herbstwetter ging es nachmittags dann in den 
Wald. Das Rücken von kurzem und langem Holz unter Sicher-

heitsaspekten, womit das Herziehen von Stammholz mit dem 
Seil bis an die Rückegasse gemeint ist, war hier ein Thema. 
Höhepunkt war die anschließende praxisnahe seilunterstützte 
Baumfällung mithilfe der richtigen Schneidetechnik und einer 
Forstraupe. Schritt für Schritt wurde hier die Vorgehensweise 
demonstriert. Hinweise und Tipps für ergonomisches und ma-
terialschonendes Arbeiten wurden vorgestellt und diskutiert. 
Gegen 16 Uhr endete dann ein abwechslungsreicher Fortbil-
dungstag mit der Ausgabe der Teilnahmebescheinigungen 
und einem Gruppenfoto. 
Hintergrund 
Seilwinden sind aus der Waldarbeit kaum mehr wegzudenken. 
Sie machen die Arbeit leichter und bei ordnungsgemäßem Ein-
satz, auch sicherer. Mit Seilwinden können Bäume die entge-
gen der gewünschten Fällrichtung hängen, kräftesparend und 
sicher zu Fall gebracht werden. Außerdem können die gefällten 
Bäume bodenschonend aus dem Bestand gerückt werden.
 
Das Forstrevier Ochsenhausen informiert 
Pflanzensammelbestellung für die entstandenen Sturm-
holzflächen 
Der Bedarf an Forstpflanzen für den Privatwald kann bis 07. No-
vember 2023 gemeldet werden. Die Mindestmenge pro Bau-
mart beträgt 25 Stück = 1 Bund Pflanzen. Die Auslieferung 
erfolgt i.d.R. Mitte/Ende November an einem zentralen Platz 
innerhalb des Gemeindegebietes. Der Liefertermin wird nach 
Absprache mit der Baumschule bekannt gegeben. 
Es wird empfohlen die vorhandenen Sturmflächen schnellst-
möglich aufzuforsten und die Winterfeuchte auszunutzen. 
Beispiel: wurzelnacktes Laubholz und Nadelholz (Lä) sowie 
Douglasie im Topf. 
Fördermöglichkeiten stehen zurzeit nicht zur Verfügung. Rea-
listisch gesehen wird dies erst wieder für die Herbstpflanzung 
2024 möglich sein. 
Kontakt Revierförster Claus Lukat: 
E-Mail: claus.lukat@biberach.de, Telefon 0173 3062582
 

Seelsorgeeinheit
St. Scholastika
St. Urban Reinstetten
Mariä Opferung Laubach
St. Kosmas u. Damian Gutenzell
St. Alban Hürbel

Kath. Pfarramt, Sankt-Urban-Weg 3,
88416 Reinstetten Tel. 8261, Fax 2486
E-Mail: SE.StScholastika@drs.de;
Homepage: st-scholastika.drs.de

Pfarrer Dr. Thomas Amann 
Sankt-Urban-Weg 3, 88416 Reinstetten, Tel.: 07352/8261 
Gemeindereferentin Sr. Gisela Ibele 
Büro in Gutenzell, ehem. Konventgebäude: Tel.: 07352/9497455 
Geöffnet: Mittwoch 14–16 Uhr (nicht 1. Mittwoch im Monat) 
Pfarramt Reinstetten Tel. 07352/8261 
Geöffnet: Montag 14–16 Uhr, Donnerstag 9–11 Uhr   
Kirchliche Nachrichten für die Zeit vom 28.10.–5.11.2023   
Samstag, 28.10. – hl. Simon und Judas 
09:00 Uhr Eucharistiefeier zum Patrozinium in Wennedach 

(† Otto Braunger, Jahrtag Franz Braunger) 
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18:00 Uhr Vorabendmesse in Hürbel (Jahrtag Matthias Wiest; 
Fritz Schad) 

Sonntag, 29.10. – 30. Sonntag i.J. 
Ende der Sommerzeit 
09:00 Uhr Eucharistiefeier in Gutenzell (+Bernhard Högerle) 
10:30 Uhr Eucharistiefeier in Reinstetten († Magdalena  

u. Albert Schultheiß) 
10:30 Uhr Wortgottesfeier in Laubach 
11:30 Uhr Taufe von Sophia Sigg in Gutenzell 
Mittwoch, 1.11. – Allerheiligen 
09:00 Uhr Eucharistiefeier in Gutenzell, anschl. Gräberseg-

nung auf dem Friedhof 
10:30 Uhr Eucharistiefeier in Reinstetten, anschl. Gräber-

segnung auf dem Friedhof 
14:00 Uhr Andacht in Laubach, anschl. Gräbersegnung auf 

dem Friedhof 
15:30 Uhr Andacht in Hürbel, anschl. Gräbersegnung auf 

dem Friedhof 
Donnerstag, 2.11. – Allerseelen  
09:00 Uhr Allerseelenamt in Laubach 
10:30 Uhr Allerseelenamt in Hürbel 
18:00 Uhr Allerseelenamt in Reinstetten 
Samstag, 4.11. 
18:00 Uhr Hubertusmesse in Gutenzell 
Sonntag, 5.11. – 31. Sonntag i.J. 
09:00 Uhr Eucharistiefeier in Laubach 
10:30 Uhr Eucharistiefeier in Hürbel († Ottilie u. Karl Grimm) 
10:30 Uhr Wortgottesfeier in Reinstetten 
11:30 Uhr Taufe von Sophia Sigg in Gutenzell 
  
In der Seelsorgeeinheit St. Scholastika wird wie folgt der 
Rosenkranz gebetet: 
Montag:  13:30 Uhr in Hürbel; 17:00 Uhr Friedensrosenkranz 
in Gutenzell; 17:00 Uhr Friedensrosenkranz in Reinstetten 
Dienstag:  17:00 Uhr in Reinstetten 
Donnerstag:  13:30 Uhr Laubach; 17:00 Uhr in Gutenzell 
Freitag:  13:30 Uhr in Eichen;  14:00 Uhr in Wennedach 
  
Kreativwerkstatt Adventsmarkt Gutenzell am 13.11. 
Zur nächsten Kreativwerkstatt laden wir am 13. November von 
9:30–17:00 Uhr ein.  Gerne können Sie auch bereits fertige 
Ware vorbei bringen. Im Kapitelsaal liegt ein Übersichtsplan, 
bzw. die Ideenbörse zur Einsicht auf. Dort können Sie sich 
erkundigen, welche Waren wir bereits gesammelt haben, wer 
welchen Ess- bzw. Trinkstand vorbereitet und wer im Innen- 
bzw. Außenbereich mithelfen kann. Am 9. Dezember öffnet 
der Markt um 13:30 Uhr und schließt um 20 Uhr in der Kirche 
mit adventlicher Musik und Texten. Wir freuen uns jetzt schon 
auf viele Besucher:innen. 
  
Schutzkonzept Prävention gegen sexualisierte Gewalt 
Am Dienstag, den 7. November wird uns Frau Laib-Koene-
mund aus Oberreichenbach im Kapitelsaal in Gutenzell von 
15–18 Uhr für alle Ehrenamtlichen unserer Gemeinden, die 
mit Schutzbefohlenen arbeiten, mit diesem Anliegen vertraut 
machen. Wenn Sie sich angesprochen wissen, melden Sie 
sich bitte bei Sr. Gisela an. 
  
St. Martin im Kindergarten Reinstetten am 13.11. 
Am Montag, 13. November 2023 um 17:00 Uhr, lädt der Kin-
dergarten St. Elisabeth Reinstetten zum St.-Martins-Fest ein. 
Nach einer kleinen Andacht in der Kirche laufen wir gemeinsam 
zur Mantelteilung bei der Schule. Auf diesem Weg wollen wir 
gemeinsam die bekannten St.-Martinslieder singen. Um das 
Fest ausklingen zu lassen, gehen wir mit Gesang zurück zum 
Kindergarten. Wir freuen uns auf Ihr Kommen. Bitte beachten 
Sie, dass während der gesamten Veranstaltung die Aufsichts-
pflicht für die Kinder bei den Eltern liegt. 
Das Kindergartenteam 

mit den Gemeinden Erlenmoos - Erolzheim
- Gutenzell-Hürbel - Rot an der Rot - 
Steinhausen an der Rottum

In Vertretung: Pfarrerin Ulrike Ebisch, Telefon: 07354 - 444
Mail: ulrike.ebisch@elkw.de
Höhenweg 14, 88430 Rot a.d.Rot
E-Mail: pfarramt.erolzheim-rot@elkw.de, www.kirche-erolzheim-rot.de
2. Vors. des Kirchengemeinderats: Marion Hohenhorst, Tel. 08395 2813

Hinweis 
Aufgrund der Versetzung von Herrn Pfarrer Wahl ab dem 
11.09.2023 bitten wir Sie sich in dringenden Fällen, beson-
ders hinsichtlich Kasualien an Pfrin. Ebisch zu wenden. Tel.: 
07354/ 444 
  
Wochenspruch 
„Lass dich nicht vom Bösen überwinden, sondern überwinde 
das Böse mit Gutem.“ - Röm 12,21 
  
Gottesdienste 
Sonntag, 29.10.2023 
10:15 Uhr Gottesdienst in unserer Nachbargemeinde Kirch-

berg an der Iller mit Pfrin. Ebisch 
Sonntag, 05.11.2023 
09:00 Uhr Gottesdienst in der Christuskirche Rot an der Rot 

mit Dekan Krack 
Sonntag, 12.11.2023 
09:00 Uhr Gottesdienst in der Diasporakirche Erolzheim mit 

Pfrin. Bleher 
  
Veranstaltungen 
Montag, 30.10.2023  
19:30 Uhr Kirchenchor im Gemeindezentrum Kirchdorf 
Mittwoch, 02.11.2023 
19:30 Uhr Posaunenchor 
  
Kinderchor „tutti“
Der internationale Kinderchor „tutti“ wird am 24.12. um  
15 Uhr die Kinderchristmette musikalisch mitgestalten. Wer 
Lust hat, hier mitzusingen, ist herzlich eingeladen, jeweils frei-
tags von 17 bis 18 Uhr in der evangelischen Kirche in Erolz-
heim mitzuproben.
 
Taizé Gebet 
Am 15.11.2023 findet in unserer Kirchengemeinde wieder ein 
Taizé Gebet statt. 
Wo: Christuskirche Rot an der Rot 
Wann: Um 19:00 Uhr  
Wir freuen uns auf Sie! 
Das nächste Taizé Gebet findet am 13.12.2023 statt.  

Sozialverband VdK  
Baden-Württemberg e.V.
REHADAT-Broschüre 
zu Long COVID 

Die Reihe REHADAT-Wissen hat eine neue Ausgabe zum The-
ma Berufliche Teilhabe von Menschen mit Long COVID her-
ausgebracht. Die Online-Broschüre mit dem Titel „Von wegen 
nur ein Schnupfen!“ erklärt, wie Long COVID-Betroffene am 
Arbeitsleben teilhaben können. Es gibt praktische Tipps zur 
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beruflichen Wiedereingliederung und zur Arbeitsgestaltung. 
Interviews und Statements ermöglichen konkrete Einblicke in 
den Arbeitsalltag Betroffener. Ebenso wird über das Krank-
heitsbild informiert. Bei Long COVID geht es um die Spät- oder 
Langzeitfolgen nach einer Coronainfektion, wie beispielsweise 
Erschöpfung, Gedächtnisprobleme oder Schmerzen. Laut RE-
HADAT gilt dies für mindestens zehn Prozent der Infizierten. 
Der Leitfaden „Von wegen nur ein Schnupfen!“ ist kosten-
los und barrierefrei unter www.rehadat-wissen.de/ausga-
ben/12-long-covid abrufbar. REHADAT ist ein zentrales, unab-
hängiges und langjähriges Projekt des Instituts der deutschen 
Wirtschaft Köln mit inzwischen 14 Portalen, vielen Publikati-
onen, Apps und Seminaren rund um berufliche Teilhabe und 
Inklusion.
 
Kryokonservierung von Eierstockgewebe ist Kassenleis-
tung 
Mit dem Terminservice- und Versorgungsgesetz (TSVG) wurde 
2019 ein neuer Leistungsanspruch auf Entnahme und Kryo-
konservierung von Ei- oder Samenzellen oder von Keim-
zellgewebe, also Eierstock- oder Hodengewebe, im Falle 
keimzellschädigender Therapien eingeführt. Bei einer Kryo-
konservierung werden Keimzellen oder -gewebe entnommen 
und durch Einfrieren in flüssigem Stickstoff über lange Zeit 
aufbewahrt. So wird schwerkranken Menschen ermöglicht, 
nach einer keimzellschädigenden Behandlung, beispielswei-
se bei Krebs, Kinder zu bekommen. Zu keimzellschädigenden 
Behandlungen zählen zum Beispiel die operative Entfernung 
von Keimdrüsen oder auch Chemo- sowie Strahlentherapie. 
Seit Juli 2023 gibt es nun eine Abrechnungsziffer für die Kryo-
konservierung von Eierstockgewebe. Die gesetzlichen Kran-
kenkassen übernehmen in begründeten Fällen die Kosten. Der 
Anspruch auf Entnahme und Kryokonservierung von Ei- oder 
Samenzellen oder von Keimzellgewebe besteht für Frauen bis 
zur Vollendung des 40., bei männlichen Versicherten bis zur 
Vollendung des 50. Lebensjahrs.
 
Zahl der Neu-Rentner im Südwesten gestiegen 
Die Zahl der neuen Rentnerinnen und Rentner ist in Ba-
den-Württemberg weiter gestiegen: „Mit 175.845 waren es 
im Jahr 2022 genau 3.508 Personen mehr als im Vorjahr“, 
informierte kürzlich die Deutsche Rentenversicherung (DRV) 
Baden-Württemberg. 112.142 der neuen Ruheständler be-
kamen laut DRV eine Altersrente, 16.698 eine Rente wegen 
Erwerbsminderung und 47.005 Personen eine Hinterbliebe-
nenrente. Bei den neuen Altersrenten habe der durchschnitt-
liche monatliche Zahlbetrag bei 1.124,06 Euro gelegen. Ende 
Dezember 2022 lebten in Baden-Württemberg insgesamt 
2.915.611 Personen, die von der Deutschen Rentenversiche-
rung Baden-Württemberg eine gesetzliche Rente bezogen.
 
Weiße Liste empfiehlt Kliniken  
Die Weiße Liste (www.weisse-liste.de) hilft dabei, die pas-
sende Klinik für eine bestimmte Behandlung zu finden. Da-
bei greift sie auf öffentlich verfügbare Daten zur Qualität von 
Krankenhäusern zurück. Das Portal gibt nun auch Auskunft 
darüber, welche Krankenhäuser für eine bestimmte Behand-
lung empfehlenswert sind. Dafür wird aus den Qualitätsas-
pekten Behandlungsqualität, Eignung, Patientensicherheit 
und Hygiene sowie der Weiterempfehlung ein Gesamtwert 
berechnet. Die Kliniken werden je nach Abschneiden in die 
Gruppen überdurchschnittliche, durchschnittliche und un-
terdurchschnittliche Qualität eingeteilt. Von den Häusern mit 
überdurchschnittlicher Qualität (drei Sterne) werden besonders 
empfehlenswerte Kliniken zusätzlich gekennzeichnet, wenn sie 
weitere Voraussetzungen erfüllen. Empfehlungen nimmt die 
Krankenhaussuche aktuell für drei häufig vorkommende me-
dizinische Eingriffe vor: Brustkrebs-OPs sowie das Einsetzen 

künstlicher Hüft- und Kniegelenke. Eine schlechte Bewertung 
für eine bestimmte Behandlung bedeute laut Weißer Liste aber 
nicht, dass das betreffende Krankenhaus zugleich für andere 
Behandlungsanlässe oder insgesamt ungeeignet sei.
 

Musikverein Gutenzell e.V.
Alteisensammlung 
Am vergangenen Wochenende konnte der Mu-
sikverein Gutenzell seine jährliche Alteisensamm-
lung in der Gemeinde durchführen. 
Der Musikverein möchte sich bei allen bedanken, 
die sowohl kleine als auch große Gegenstände 
für die Sammlung bereitgestellt haben. Herzli-

chen Dank dafür, dass Sie die Gegenstände häufig auch über 
einen längeren Zeitraum einlagern und nicht anderweitig ent-
sorgen. Durch den finanziellen Erlös der Alteisensammlung 
haben Sie einen wesentlichen Beitrag zur Unterstützung der 
Vereinsarbeit geleistet.
 

Dore Bohle
3. Omzug in Dissenhausen, Fasnetssonntag 11. Februar 2024 
Eine neue Auflage des „Rosenmontagsomzugs am Fasnets-
sonntag RAF“ gibt es am Fasnetssonntag 2024 in Dissenhausen. 
Das 35 jährige Jubiläum der Dore Bohle wird groß gefeiert. 
Nach 2014 und 2019 wird Dissenhausen somit das Zentrum 
der oberschwäbischen Fasnet sein. 
Teilnehmende Gruppen, Wagen, Musikkapellen sind ge-
beten sich bereits vorab bei Stefan Schmid anzumelden,  
stefan-schmid@gmx.de 
Auf viele Teilnehmer freuen sich heute schon die Dore Bohle. 
 

VfB Gutenzell e.V.
Tischtennis-Abteilung 
Die nächsten Termine im Überblick 
• Sa., 28.10. 10:00 h Jungen 14 – 
   SV Steinhausen 
• Sa., 28.10. 10:00 h SF Schwendi – 
   Jungen 19 

• Sa., 28.10. 15:00 h TSV Laupheim II – Herren I 
• Sa., 28.10. 15:30 h SV Äpfingen III – Herren II 
Die Tischtennis-Mannschaften des VfB Gutenzell freuen sich 
auf Deinen Besuch! 
Alle weiteren Termine sowie ausführliche Informationen zu 
den einzelnen Teams gibt es auf unserer Internetseite unter 
www.vfb-gutenzell.de oder auf dem Instagram-Account @
vfbgutenzell1946. Dort werden wir auch regelmäßig über die 
Ergebnisse der einzelnen Spiele berichten. 
 
Aktive 
Spielberichte 
BSC Berkheim - VfB  3:4 (0:1) 
Michael Poser brachte den VfB per Elfmetertreffer in der 23. 
Minute in Führung, verpasste es dann jedoch im Verlauf des 1. 
Durchgangs die Führung auszubauen. Nach dem Wiederanf-
pfiff zur 2. Halbzeit erhöhte der VfB durch Yanick Schraivogel 
auf 0:2 (47.), ehe die Gastgeber nach einer VfB-Unachtsamkeit 
5 Minuten später auf 1:2 verkürzen konnte. In der 74. glich 
Berkheim per Kopfballtreffer aus und war zurück im Spiel. 
Ein weiterer Strafstroßtreffer durch Michael Poser in der 80. 
Minute brachte den VfB erneut in Führung. Die Heimmann-
schaft erzielte kurz nach Ablauf der regulären Spielzeit jedoch 
erneut den Ausgleichstreffer (90.). Mit dem Schlusspfiff in der 
4. Minute der Nachspielzeit gelang dem VfB dann jedoch der 
finale Treffer durch Marvin Honisch zum 3:4 Auswärtssieg. 
  
SGM Sießen/Wain - VfB II  3:0 (1:0) 
  



 Amtsblatt Gutenzell-Hürbel Freitag, 27. Oktober 2023 9

Vorschau 
So., 29.10.23 
15:00 Uhr VfB - SV Winterstettenstadt 
15:00 Uhr VfB II - SGM Altheim/Mettenberg
 
Jugend 
A-Jugend 
Unsere A-Jugendlichen spielen in einer Spielgemeinschaft mit 
Schwendi und Schönebürg. 
SGM Ummendorf - SGM SC Schönebürg 2:4 (1:1) 
Torschützen SGM Schönebürg: Elias Huchler, Peter Ott (2x), 
Mate Molnar 
  
Vorschau 
Sa., 28.10.23 15:30 SGM SC Schönebürg - SGM Kirchberg 
  
C-Jugend 
C-Jugenderzielt ungefährdeten Sieg. Die SGM Schwendi reiste 
letzten Samstag, bei nassem Fussballwetter, nach Warthau-
sen. Mit einem ungefährdeten 3:0-Sieg gegen die SGM TSV 
Warthausen II trat man die Heimreise an. Torschützen für die 
SGM waren Linus Braunger, Timo Schick und Luca Waage. 
Zum letzten Spiel der Hinrunde empfängt man am kommen-
den Samstag, 28.10.23 um 14.30 Uhr die SGM SV Reinstet-
ten II. Wir freuen uns wieder über viele Fans und Zuschauer.
 

Kirchenchor Hürbel
Bericht der Generalver-
sammlung 2023 des Kir-
chenchors Hürbel  

Am Freitag, den 20. Oktober 2023 fand die Generalversamm-
lung des Kirchenchors Hürbel im katholischen Gemeindehaus 
statt. Unsere erste Vorsitzende Christine Keller eröffnete die 
Versammlung und begrüßte die Mitglieder, unsere Chorleiterin 
Simone Buck, unsere Aushilfschorleiterin Maria Bautsch und 
unseren geistlichen Beistand Schwester Gisela. 
Christine Keller informierte die Versammlungsgesellschaft über 
die Finanzen und hat den Mitgliedern für das kommende Früh-
jahr einen Ausflug in Aussicht gestellt. Im Anschluss verlas die 
Schriftführerin Karin Ege wie viel Proben der Chor hatte und 
welche Auftritte gesungen wurden. Auch der Probenbesuch 
mit 74,5% konnte sich sehen lassen. Ebenso wurden noch 
die beiden besten Probenbesucher Georg Saalmüller und 
Sabine Herle erwähnt. 
Nun konnte Schwester Gisela die Vorstandschaft entlasten 
und es konnte ganz unkompliziert neu gewählt werden. 
 Unsere Vorstandschaft blieb ein Dreierteam. 1.Vorsitzende 
blieb Christine Keller. 2.Vorsitzende wurde Elke Seeberger, 
nachdem sich Petra Fels-Kessler nicht mehr zur Wahl stellte. 
3.Vorsitzende blieb Silvia Hutzmann. Das Amt des Schrift-
führers wird weiterhin von Karin Ege ausgeführt. Da unsere 
Kassiererin Daniela Saalmüller im Amt des Kassiers so nicht 
mehr benötigt wird, da die Kasse an das katholische Verwal-
tungszentrum in Biberach übergeben werden musste, hat sie 
das Amt des Beisitzers übernommen. 

Nach den Wahlen, konnten wir noch vier treue Sangesmit-
glieder ehren. Josef Schultheiß konnte für 50 Jahre Sange-
streue geehrt werden. Ihm wurde eine Ehrenurkunde und ein 
Ehrenbrief des Cäcilienverbands und vom Bischof überreicht. 
Klaus Wespel konnte für 40 Jahre Sangestreue geehrt wer-
den. Auch ihm wurde eine Urkunde des Cäcilienverbands 
überreicht. Elke Seeberger und Silvia Hutzmann konnten für 
25 Jahre Sangestreue geehrt werden. Auch die beiden haben 
vom Cäcilienverband eine Urkunde erhalten. 
Nach dem offiziellen Teil konnte der Chor mit seinem Gemein-
schaftschor aus Schönebürg zum gemütlichen Teil übergehen.
 

Vogelschutz- und Verschönerungsverein 
Hürbel
Außerordentliche Mitgliederversammlung des Vogel-
schutz- und Verschönerungsvereins 
Wir wollen nochmals an unsre Mitgliederversammlung am kom-
menden Sonntag, den 29.10.2023um 19:30 Uhr im Gasthaus 
Adler erinnern und alle Interessierten herzlich dazu einladen. 
Das besondere an dieser Versammlung ist die Beratung und 
Beschlussfassung über eine Vereinsspende. Wir beabsichtigen 
für die Bepflanzung des Kirchenhangs in Hürbel 3000.- und 
für den Bau des Rotstegs in Gutenzell 2000.-€ in Form einer 
Spende zu unterstützen. 
Die Einladung und Tagesordnung wurde im Amtsblatt hierzu 
veröffentlicht. 
Wir freuen uns sehr, wenn möglichst viele Besucher und In-
teressierte dieser Einladung folgen. 
Der Vorstand VVV
 

Hürbler Sportverein e.V.
www.huerbler-sv.de

Abteilung Fußball 
Spielberichte SGM Reinstetten/Hürbel
SGM Reinstetten/Hürbel – SV Ellwangen 1:1 (0:0)
Eine ordentliche Leistung sollte am Sonntag gegen einen sehr 
engagierten Gast aus Ellwangen nichtzum Sieg reichen. Das 
Spiel begann äußerst ausgeglichen mit wenigen wirklichen 
Torchancen auf beiden Seiten. Mitte der ersten Halbzeit er-
spielte sich unser Team ein leichtes Übergewicht, kam gegen 
einen Gegner, der stets konsequent verteidigte und eigene 
Fehler beinahe komplett vermied auch zu den besseren Mög-
lichkeiten, ohne jedoch wirklich zwingend zu sein. So ging es 
mit einem torlosen Remis in die Pause. Nach eben dieser kam 
unsere Mannschaft nun auch zu besseren Chancen. Zunächst 
hatte Simon Laubheimer nach Schnitzer des gegnerischen 
Torwarts alleinstehend vor diesem die bis dahin beste Chance 
zu Führung. Nach guter Kombination schoss Simon Mohr aus 
sehr aussichtsreicher Position über statt in das Tor. Minuten 
später parierte der Gästekeeper zunächst noch einen weite-
ren Abschluss von Simon Mohr, beim folgenden Abstauber 
von Samuel Mohr zum 1:0 (61.) war er dann aber machtlos. In 
der nun besten Phase unserer Elf hatten Simon Laubheimer 
mit einer Doppelchance und Philip Fehnle beste Möglichkei-
ten das Spiel mit dem 2:0 zu entscheiden. An diesem Tag 
gelang dies jedoch nicht. So kam der nie aufsteckende Gast 
die letzten 15 Minuten wieder besser ins Spiel und traf in der 
82. Minute durch Felix Paulus zum Ausgleich. Für den Gast 
ein aufgrund der kämpferischen Leistung verdienter Punkt, 
aus Sicht unserer SGM ein etwas unnötiger Punktverlust. 
Mit Blick auf die letzten Wochen kann man jedoch auch mit 
diesem Punkt zufrieden, wenn auch nicht glücklich sein. 20 
Punkte aus 9 Spielen und ein dritter Platz sind als Aufsteiger 
durchaus vorzeigbar. 
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Reserven:  4:2 (1:1)
Mit einer guten Leistung erzielte unsere Reserve am Sonntag 
den ersten Dreier. Vom frühen Treffer der Gäste (16.) ließ man 
sich nicht verunsichern und glich noch vor der Pause (39.) 
durch Tobias Göringer aus. Auch im zweiten Durchgang hat-
te der Gast zunächst leichtes Oberwasser und erzielte nach 
einer Stunde den erneuten Führungstreffer. Mit der Dauer des 
Spiels wurde unser Elf besser und besser. Simon Moosbrugger 
erzielte den Ausgleich (73.) und Sebastian Högerle besorgte 
mit einem Doppelpack (79. & 84.) den Sieg. 
  
SV Kirchdorf – SGM Reinstetten/Hürbel  0:1 (0:1)
In einem sehr zerfahrenen Spiel konnte unser Team am Sonn-
tag einen knappen Auswärtssieg feiern. Dabei hatte man in 
den ersten beiden Minuten Glück nicht direkt in Rückstand zu 
geraten. Ein sehenswerter Lupfer der Gastgeber fand zunächst 
die Latte, ehe Tobias Ruß nach schweren Unachtsamkeiten 
in der Abwehr in größter Not parieren konnte. Nach diesen 
Minuten fand man ins Spiel und bekam nach dem ersten 
gut gespielten Angriff einen Elfmeter zugesprochen. Simon 
Laubheimer köpfte das Leder nach Flanke vom langen Fün-
fereck vors Tor, wo der zum Einköpfen bereite Jannik Rauß 
regelwidrig daran gehindert wurde. Samuel Mohr verwandel-
te auch diesen Elfmeter (17.) gewohnt sicher. In der ersten 
Halbzeit hatte man nun klares Oberwasser und die besseren 
Chancen, die allerdings von Simon Mohr, Samuel Mohr und 
Simon Laubheimer nicht genutzt werden konnten. Glück hat-
te man wieder nach gut 30 Minuten, der Schiedsrichter ließ 
Gnade vor Recht ergehen und zeigte keine gelb-rote Karte. In 
der zweiten Halbzeit kam auf beiden Seiten kaum Spielfluss 
zustande. Unsere Defensive verteidigte fast jeden Angriffs-
versuch der Gäste, dennoch blieb es bis zum Schlusspfiff ein 
enges Spiel, da erneut Simon Mohr und Philipp Fehnle das 
Spiel trotz dicker Chancen nicht entschieden. Nächste Woche 
empfängt man den absoluten Klassenprimus SGM Ummen-
dorf/Fischbach. Gegen den Gast, der bisher alle Spiele, die 
meisten gar deutlich, gewann, wird eine Serie auf den Prüf-
stand gestellt. Seit über eineinhalb Jahren verlor unsere SGM 
kein Heimspiel mehr. Es wird eine Topleistung von Nöten sein 
diese beeindruckende Serie aufrecht zu erhalten. 

Reserven:  2:2 (1:2)
Eine perfekte Anfangsphase ließ Hoffnungen auf den zweiten 
Saisonsieg aufkommen. Sebastian Högerle markierte einen 
Doppelpack binnen weniger Minuten (4. & 7.). Diese frühe Füh-
rung gab dem Team Sicherheit und man war die erste halbe 
Stunde die bessere Mannschaft. Durch ein leicht vermeidba-
res Gegentor nach individuellem Fehler musste man jedoch 
kurz vor der Pause (37.) den Anschlusstreffer hinnehmen. Mit 
diesem Tor war der Gastgeber wieder im Spiel, gestaltete die 
zweite Halbzeit ausgeglichen und kam zum verdienten Aus-
gleich (70.). Auch wenn wieder kein Sieg gelang, kann man 
nach drei ungeschlagenen Spielen mit Mut ins nächste Spiel 
gehen. 

Nächste Spiele:
KL A1:
Sonntag, 29.10.2023 um 15:00 Uhr in Hürbel
SGM Reinstetten/Hürbel – SGM Ummendorf/Fischbach
Reserven KL A1:
Sonntag, 29.10.2023 um 12:45 Uhr in Hürbel
SGM Reinstetten/Hürbel – SGM Ummendorf/Fischbach
 

Termin: Blutspende –  
die einfachste Art Leben zu retten 
Ein unvorhersehbarer Unfall, eine plötzliche schwere Er-
krankung:  
Jeden Tag werden in Deutschland etwa 15.000 Blutspen-
den benötigt.  
Blut wird kontinuierlich jeden Tag zur Versorgung von Patien-
tinnen und Patienten benötigt: Zum Beispiel zur Behandlung 
von Krebserkrankungen, bei Operationen oder Unfallverlet-
zungen. 
Eine Blutspende ist die einfachste Art Leben zu retten. 
Worauf warten? Jetzt liegend Leben retten! Jeder Typ ist 
gefragt!  
Nächster Termin: 
Freitag, dem 10.11.2023  
von 14:30 Uhr bis 19:30 Uhr  
Veranstaltungshalle, Hauptstr. 74  
88477 SCHWENDI 
Jetzt Blutspendertermin online reservieren unter 
www.blutspende.de/termine 
Vorteile für Spender*innen: Blutgruppe erfahren, Gesund-
heitscheck & Snacks  
Nach der ersten Spende erfahren Spender*innen (1) ihre Blut-
gruppe. Im Notfall kann diese Information auch Spender*innen 
das Leben retten. (2) Jede Blutspende ist zugleich ein kleiner 
Gesundheitscheck:  Vor der Spende werden Blutdruck, Puls 
sowie der Eisen- bzw. Hämoglobin-Wert im Blut gemessen. 
Das gespendete Blut wird sorgfältig auf Infektionskrankheiten 
untersucht. (3) Vor und nach der Blutspende gibt es Geträn-
ke: viel trinken ist am Tag der Blutspende wichtig. Nach der 
Blutspende gibt es einen Imbiss oder ein Verpflegungspaket 
zur Stärkung und als Dankeschön für den Einsatz. (4) Und 
natürlich: Das gute, zufriedene Gefühl der guten Tat.   
So einfach läuft‘s: Termin reservieren und mit einer Blut-
spende in weniger als einer Stunde Zeit bis zu drei Menschen 
helfen! Die reine Blutentnahme dauert dabei ca. 10 Minuten. 
Die restliche Zeit wird für die Anmeldung, das Ausfüllen des 
Spendefragebogens, das vertrauliche Arztgespräch und die 
Ruhepause im Anschluss an die Blutspende benötigt. 
Alle Termine und weitere Informationen unter 
www.blutspende.de oder unter 0800 11 949 11.   
 

Angebote beim  
Bildungswerk Ochsenhausen  
Anmeldung und Information unter Tel.: 07352/202 893, bil-
dungswerk@t-online.de , www.bildungswerk-ochsenhausen.
de oder im Büro, Bahnhofstraße 22, 88416 Ochsenhausen. 
Öffnungszeiten: Montag - Donnerstag 9.00 – 12.00 Uhr und 
Dienstag und Donnerstag von 14.00 – 16.00 Uhr. Das Büro 
ist während der Ferien geschlossen. 

Traditionelles Bogenschießen - Grundkurs
mit Peter Schölderle, ab 6. November an 4 Terminen immer 
montags von 18.30 bis 20 Uhr im Schützenhaus Eberhardzell, 
Fischbacherstr. 41, Eberhardzell, Kurs-Nr. 32505
Einstieg in das traditionelle Bogenschießen. Sie erlernen die 
Bogen-Schießtechnik und erhalten Informationen über die 
Ausrüstung, vom Bogen bis zu den Pfeilen. Wir schießen in 
der Halle auf Zielscheiben und draußen im freien Gelände auf 
einem kleinen 3-D-Bogenparcours. 
Hinweis: Bögen, Pfeile, Zielscheiben sind vorhanden. 
Mindestalter: 16 Jahre 
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Impulsabend: Mein inneres Team auf Erfolgskurs bringen
mit Iris Espenlaub am Montag 6. November von 18.30 bis 
21.30 Uhr im Familienzentrum im Städt. Kindergarten, Ried-
straße 40, Ochsenhausen, Raum 2 im 1. OG, Kurs-Nr. 32060
Wir alle vereinen in uns verschiedene innere Stimmen, Antei-
le oder „Persönlichkeiten“. Dieses sog. „innere Team“ kann 
uns im Alltag auf unseren Wegen fördern und stützen oder 
blockieren und entmutigen. Ziehen die einzelnen Teile in uns 
nicht an einem Strang, sind innere Konflikte, ein ständiges 
Aufschieben, ein hin- und hergerissen sein und sich nicht 
entscheiden können, das Gefühl, die Dinge nicht geregelt zu 
bekommen, Kraft- bzw. Lustlosigkeit und weitere Aspekte 
typisch. In diesen Situationen ist es sinnvoll, Klarheit in das 
innere Stimmengewirr zu bringen und auf gute Weise steuernd 
einzugreifen. Dieser Impulsabend bietet Ihnen Grundlagenwis-
sen und praktische Hilfen, mit denen Sie Ihrem inneren Team 
auf die Spur kommen, Ihre Handlungsfähigkeit stärken und 
konstruktive Dynamiken in Gang setzen können – für mehr 
Lebensqualität und Erfolg im Alltag. 
Bitte bringen Sie Schreibzeug mit.
 

Kloster Bonlanden 
MEHR ADVENT mit „800 Jahre Greccio“ 
Zu unserem großen Fest MEHR ADVENT - am Wochenende 
vom 25./26.11.2023 - laden wir Sie herzlich ein. 
MEHR ist dieses Jahr der neue Greccio-Weg: acht Stationen 
lassen Sie Weihnachten persönlich erfahren, wie damals im 
lebendigen Spiel von Greccio ... 
Denn vor 800 Jahren hat der heilige Franziskus im mittelitali-
enischen Wald bei Greccio zum ersten Mal das Weihnachts-
evangelium in szenischer Form dargestellt und diese, uns 
allen liebgewordene, Tradition begründet. Kinder werden mit 
Rätselfragen durch die Stationen begleitet. 
Außerdem haben wir wieder das große Adventshaus für Kin-
der mit interessanten Angeboten beim Basteln und mit einer 
Geschichten-Erzählerin. 
Die Sternwarte Laupheim präsentiert den Wintersternenhim-
mel, wir hören verschiedene Bläsergruppen und neben den 
vielseitigen Marktständen bereitet unsere Klosterküche wieder 
schmackhafte Speisen für Klein und Groß. 
Herzlich willkommen im Kloster Bonlanden bei MEHR ADVENT 
INFO - www.kloster-bonlanden.de
 
Eucharistiefeier in der Klosterkirche 
Im Monat Oktober feiern wir am Sonntag, 29.10.2023; in der 
Klosterkirche Eucharistie. 
Dazu sind Sie herzlich eingeladen zur gewohnten Zeit um 
09.00 Uhr. 
Wir freuen uns auf Ihr Mitfeiern und wünschen Ihnen mit Got-
tes Segen eine gute Zeit. 
INFO - www.kloster-bonlanden.de
 
ganz Ohr – einfach mal reden 
Unter dem Leitwort „ganz Ohr – einfach mal reden“ zu einer 
breiten Themenvielfalt wie: Mein Glaube – ein Fragezeichen ... 
Gott, was tut er eigentlich ...Corona, Krieg – und was kommt 
dann ...ich fühle mich allein bei der Erziehung meiner Kinder 
... Wie finde ich heraus, was richtig ist ..., bietet Diplom-Theo-
loge Paul Stollhof, Bad Saulgau, Gespräche an. 
Paul Stollhof war 20 Jahre in der Ausbildung von Erzieher*in-
nen, Heilerziehungspfleger*innen, Heilpädagog*innen tätig und 
war 20 Jahre pädagogischer Leiter franziskanischer Schulen. 
Zu „ganz Ohr – einfach mal reden“ sind Sie eingeladen, je-
den Freitag zwischen 13.00 und 17.00 Uhr im Tagungszen-
trum Kloster Bonlanden, nach Voranmeldung unter TEL  
+ 49 157 50342731. 
INFO - www.kloster-bonlanden.de
 

Kloster-Café 
Unser Kloster-Café ist täglich geöffnet: 
montags bis freitags von 12.00 bis 17.00 Uhr; samstags und 
sonntags/feiertags von 10.00 bis 17.00 Uhr. 
Wir freuen uns auf Ihren Besuch. 
INFO - www.kloster-bonlanden.de
 

Christliche Gemeinde Erolzheim e.V. 
Gottes Wort für diese Woche. 
Die Berg-Predigt- die Verfassung für das Leben 
in Gottes Reich. 
Folge 6. 
Im Matth.-Evangelium, Kap. 5, in den Versen 10 und 11 der 
Bergpredigt kündigt Jesus an, dass viele, die Seine Botschaft 
verkünden werden auch deshalb verfolgt, gemartert und so-
gar getötet werden. Diese Ankündigung hat sich im Laufe der 
Kirchengeschichte zig-tausend-mal bestätigt. Wie viele Men-
schen wurden wegen ihres treuen christlichen Glaubens ver-
folgt, geschmäht, verhaftet, gefoltert, verurteilt und getötet?! 
Jesus sagt:“ Gott segnet die, die deswegen verfolgt wer-
den, weil sie in Gottes Gerechtigkeit leben, denn das Him-
melreich wird ihnen gehören“ (Matth. Kap. 5, Vers 10). 
Weiter sagt Er im Vers 11:“ Gott segnet euch, wenn ihr 
verspottet und verfolgt werdet und wenn Lügen über euch 
verbreitet werden, weil ihr Mir nachfolgt“. 
Jesus hat Seinen Nachfolgern niemals ein leichtes, sorgloses 
und bequemes Leben versprochen. Von Beginn des Chris-
tentums an wurden Christen verfolgt. Das erste Mal lesen 
wir davon in der Bibel, wo den Christen zur Last gelegt wird, 
dass sie Rom angezündet haben sollen. Damals wurden sie 
in alle Welt zerstreut. Dieser Hass steigerte sich in Fanatismus 
dem viele, viele, treue Christen zum Opfer fielen und mit ih-
rem Leben dafür bezahlten. Heute spricht man von über 100 
Millionen Christen, die wegen ihres Glaubens verfolgt werden. 
Warum ist das bis heute so? 
Nach wie vor gibt es den Kampf zwischen Himmel und Hölle, 
zwischen Gut und Böse. Satan, der Widersacher Gottes, rächt 
sich für seine Vertreibung aus dem Paradies und will die Men-
schen zur Sünde verführen. Dafür ist ihm jedes Mittel recht. 
Gott jedoch will, dass alle Menschen zu Ihm finden und hat 
Möglichkeiten geschaffen, das zu erreichen. Das Reich Got-
tes ist den Gläubigen versprochen, die wegen ihres richtigen 
Handelns, ihrer Treue und ihres beharrlichen Bekenntnisses 
leiden und sogar sterben müssen. Ihr reines Leben entlarvt 
die gottlose Welt und bringt deren Feindschaft zum Vorschein. 
Jesus selber sagt im gleichen Evangelium, Kap. 10, in den 
Versen 32 und 33:“ Wer sich hier auf der Erde öffentlich 
zu Mir bekennt, den werde Ich auch vor Meinem Vater im 
Himmel bekennen. Aber wer Mich hier auf der Erde ver-
leugnet, den werde Ich auch vor Meinem Vater im Himmel 
verleugnen.“ 
Aber der gläubige Christ weiß, dass es spätestens im Himmel 
Gerechtigkeit geben wird. Denn in der letzten Seligpreisung 
sagt Jesus:“Freut euch darüber! Jubelt! Denn im Himmel 
erwartet euch eine große Belohnung. Und denkt daran, 
auch die Propheten sind einst verfolgt worden“. 
Christ-sein ist nicht immer leicht. Aber der Christ hat eine 
Perspektive, eine goldene Zukunft! 
Wollen auch Sie dazu-gehören? Lernen Sie Gott in Seinem 
Wort, der Bibel, kennen. Sagen Sie „Ja!“ zu Jesus! 
Lesen Sie bitte das Matthäus-Evangelium.  
Jeden Sonntag findet bei uns in unseren Gemeinderäumen 
in der Espachstrasse 6, in 88453 Erolzheim ein öffentlicher 
Gottesdienst statt, wozu wir Sie herzlich einladen. Beginn 
10.00 Uhr. Schauen Sie einfach mal vorbei! 
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Bibelentdecker-Fest  
Eingeladen sind Kinder von 6-13 Jahren. 
„Reise mit uns zum Mond und entdecke Geheimnisse 
des Weltalls!“ 
Ein toller Tag mit der spannenden Geschichte der Mond-
landung von James Irwin, mit Sport und Spielen, Basteln 
und leckerem Essen. 
Wann? Am Samstag, den 4.11.2023, von 10.00-17.00 Uhr. 
Wo? In den Räumen der Christlichen Gemeinde Erolzheim, 
Espachstrasse 6, Erolzheim 
Die Teilnahme ist kostenlos. 
Anmelden bei: Daniela Rummenhöller, Tel. 07354-9315117 
oder sven-dani@web.de. 
Info für die Eltern: Bitte zum Abholen schon um 16.30 Uhr 
kommen, wir machen einen gemeinsamen Abschluss. 
Weitere Infos über uns finden Sie unter www.cg-erolzheim.de. 
Es grüßt Sie die Christliche Gemeinde Erolzheim e.V.
 

Kulturausschuss Gemeinde Erolzheim 
„Kann denn Liebe Sünde sein... ?“ 
Am Samstag, 18.11.2023 um 19:30 Uhr  (Einlass 19 Uhr) 
präsentiert Barbara Schmid im Katholischen Gemeinde-
haus Erolzheim Zarah Leander „Kann denn Liebe Sünde 
sein... ?“. 
Zarah Leander, die große Diva lebt! Sie erzählt mitreißend und 
fesselnd von allen wichtigen Stationen ihres aufregenden Le-
bens. Sie singt die bekanntesten Lieder mit Ihrer geheimnis-
vollen, melancholischen, aber auch kapriziös herausfordernd 
klingenden Stimme. Sie ist und bleibt die unvergessene Künst-
lerin des 20. Jahrhunderts. 
Erleben sie das Solotheaterstück von und mit Barbara Schmid! 
Die Kabarettistin ( `s Rösli), Schauspielerin und Sängerin, 
haucht dieser wunderbaren Frau Zarah Leander wieder Le-
ben ein. Sie verkörpert sie mit verführerischer Leidenschaft 
und großer Bühnenpräsenz. Ihr Begleiter am Piano ist Victor 
Schätzle. 
Karten sind ab sofort im Rathaus Erolzheim, Bürgerbüro 
zu den Öffnungszeiten sowie Restkarten (ohne Gewähr) an 
der Abendkasse erhältlich. Der Eintritt beträgt im Vorverkauf 
12,00 € und an der Abendkasse 15,00 €. Der Vorverkauf en-
det am Donnerstag vor der Veranstaltung um 18:00 Uhr. Eine 
Reservierung der Karten ist nur bei einer Vorabüberweisung 
möglich! 
Verkauf von Getränken und Snacks während der Veranstal-
tung.
 

vhs Illertal 
Kurse beginnen und es sind noch Plätze frei: 
Samstag, 28.10.2023 
Gestalten mit Acrylic Pouring Technik für Jugendliche und 
Erwachsene  (Elisa Börschlein), 2 Termine, 28.10.2023, 10:30 –  
12:30 Uhr, 03.11.2023, 17:15 – 18 Uhr, Michael-von-Jung 
Schule Kirchdorf, Werkraum 
Gestalten mit Acrylic Pouring Technik für Kinder  (Elisa 
Börschlein), 2 Termine, 28.10.2023, 14 – 17 Uhr, 03.11.2023, 
18:15 – 19 Uhr Michael-von-Jung Schule Kirchdorf, Werkraum 
Dienstag, 07.11.2023 
NEU! Funktionelle Gymnastik für Frauen 50 plus  (Angelika 
Schilz-Fiévet), 5 Termine, 19:15 – 20:15 Uhr, Mehrzweckhalle 
Erolzheim 
Mittwoch, 08.11.2023 
Vinyasa Power-Yoga  (Sarah Mader), 10 Termine, 19:10 – 
20:10 Uhr, Mehrzweckhalle Erolzeim 
Body Workout meets TABATA (Sarah Mader), 10 Termine, 
20:10 – 21:10 Uhr, Mehrzweckhalle Erolzheim 

Donnerstag, 09.11.2023 
Plätzchen und weihnachtliches Backen mit dem Ther-
momix  (Monika Diepolder-Manthei), 1 Termin, 18 – 22 Uhr, 
Realschule Erolzheim, Küche, EG 
Freitag, 10.11.2023 
Plätzchen und weihnachtliches Backen mit dem Thermo-
mix  (Monika Diepolder-Manthei), 1 Termin, 13:30 – 17:30 Uhr, 
Realschule Erolzheim, Küche, EG 
Plätzchen und weihnachtliches Backen mit dem Ther-
momix  (Monika Diepolder-Manthei), 1 Termin, 18 – 22 Uhr, 
Realschule Erolzheim, Küche, EG 
NEU! Line Dance für Anfänger  (Marlies Schwarzbart) 5 Ter-
mine, 17 – 18 Uhr, Mehrzweckhalle Erolzheim 
Samstag, 11.11.2023 
Weihnachtskarten für Jung und Alt  (Isabel Gaus), 1 Termin, 
14 – 17 Uhr, Realschule Erolzheim, Schülercafe 
Mittwoch, 15.11.2023 
Das linkshändige Kind im Kindergarten und in der Schule 
(Claudia Nagel-Wagner), 1 Termin, 18 – 20:30 Uhr, Büro vhs 
Illertal, Seminarraum 
Freitag, 17.11.2023 
Erlebnisführung beim Outdoor-Ausrüster VAUDE-Koope-
ration vhs Laichingen-Blaubeuren-Schelklingen, 1 Termin, 
13:45 – 19 Uhr, Zustieg am Parkplatz Jordanbad Biberach um 
13:45 Uhr. Rückfahrt: ca. 18 Uhr. 
 

Yoga und Body Workout-Kurse mit Sarah Mader ab 
08.11.2023 in der Merhrzweckhalle, Erolzheim. 
Vinyasa Power-Yoga:  Dieser Fitness-Yoga Kurs beinhal-
tet kraftvolle Übungen, die deinen ganzen Körper trainieren 
und zielt gleichzeitig darauf ab, Körper, Geist und Seele in 
Einklang zu bringen. Beim Vinyasa Yoga sind die Übergänge 
zwischen den Asanas fließend und folgen dem Rhythmus 
der Ein- und Ausatmung. Finde deine innere Mitte mit der 
perfekten Mischung zwischen sportlichem Training und 
Entspannung. 10 Termine, 19:10 – 20:10 Uhr.  
Body Workout meets TABATA:  Du willst dich so richtig 
auszupowern? Dann ist dieses Ganzkörpertraining in Ver-
bindung mit dem intensiven Intervalltraining TABATA genau 
das richtige! Durch den Wechsel von Be- und Entlastung 
verbessert das effektive Kraftausdauertraining deine Kon-
dition, verhilft dir zu mehr Kraft und bringt dein Körperfett 
zum Schmelzen. 10 Termine, 20:10 – 21:10 Uhr

SSG Illertal e.V. 
Vorankündigung - Ski- und Snowboardbasar im katholischen 
Gemeindehaus in Erolzheim
Termin: 12.11.2023 8
Warenannahme: Samstag 17.00- 18.30 Uhr
Verkauf: Sonntag 13.00 – 14.30 Uhr
Abholung: Sonntag 15.30 - 16.00 Uhr
Für das leibliche Wohl ist am Sonntag ab 13.00 Uhr mit Kaf-
fee, Kuchen bestens gesorgt!  
Wie in den vergangenen Jahren stehen euch unsere Ski- und 
Snowboardlehrer zur Beratung zur Verfügung.
Außerdem könnt ihr euch an unserem Infostand über das neue 
Jahresprogramm informieren.

Caritas hält Info-Vortrag zum Thema 
„Vorsorge treffen“ 
Jeder Erwachsene sollte eine Patientenverfügung und 
Vorsorgevollmacht haben - ganz egal in welchem Alter. 
Daher lädt die Caritas Biberach-Saulgau am Mittwoch, den  
22. November zu einem Info-Vortrag ein. Beginn ist um 
13:30 Uhr im Alfons-Auer-Haus, Kolpingstraße 43, in Bi-
berach. Der Vortrag ist ein Ersatz-Termin für den ausfall-
gefallenen Vortrag im September. 
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Ein Unfall oder eine schwere Krankheit kann jeden jederzeit 
treffen. Mit einer Patientenverfügung und Vorsorgevollmacht 
wird vorgesorgt, dass die ganz persönlichen Vorstellungen um-
gesetzt werden, auch wenn man sich nicht mehr äußern kann. 
Doch was gibt es zu beachten? Was ist eine „Gesetzliche Be-
treuung“? Wie kann ich meinen „Digitalen Nachlass“ regeln? 
Welche geeigneten Vordrucke gibt es? Wie kann mit beson-
deren Familienkonstellationen umgegangen werden und wie 
findet sich die ganz persönliche Wertevorstellungen wieder? 
Solche und weitere Fragen sind Thema im Vortrag der Cari-
tas-Mitarbeiterin Sonja Hummel. 
Die Information ist für alle Menschen zugänglich, kostenfrei 
und unabhängig von Religion und Herkunft. Weitere Informa-
tionen sind unter www.lebensfaden.org zu finden.
 

72h-Aktion im Landkreis Biberach 
Euch schickt der Himmel!
Seid ihr bereit? Die Welt braucht Held*innentaten. Und Engel, 
die sich für andere einsetzen!
Mach mit bei Deutschlands größter Sozialaktion wo wir die 
Welt in 72 Stunden ein bisschen besser machen wollen!
Ein internationales Sportturnier? Eine politische Aktion zum 
Thema Flucht oder ein Biotop für den Kindergarten?
Am 18. April 2024 geht’s los!
Der Koordinierungskreis findet für Euch passende Aufgaben!
Mehr Infos auf www.rost.72stunden.de
Meldet euch einfach im katholischen Jugendreferat bei Anna 
Stützle oder Andi Hofer: 
astuetzle@bdkj-bja.drs.de ahofer@bdkj-bja.drs.de
 

Kreisjugendring Biberach e.V. 
Schulung für ehrenamtliche Jugendleiter*innen 
Grundlegende und aufbauende Kenntnisse der Jugendarbeit, 
wie das Führen von Gruppen, Kinderschutz nach §72a SGB 
VIII, Medienpädagogik, Suchtprävention, Interkulturalität und 
Schubladendenken sowie Öffentlichkeitsarbeit werden an-
gehenden oder bereits aktiven ehrenamtlichen Jugend- und 
Gruppenleiter*innen aus Vereinen in dem Juleica-Aufbaumodul 
der Kreisjugendringe Biberach und Ravensburg vermittelt. Das 
Seminar findet am Samstag 25.11. und Sonntag, 26.11.2023 
von 8-19 Uhr bzw. 9- 19 im Humboldt- Institut in Bad Schus-
senried statt. Es kann auch besucht werden, wenn das Ba-
sismodul noch nicht absolviert wurde. Eine Anmeldung ist bis 
10.11.2023 über info@kjr-biberach.de möglich. Die Kosten für 
Ehrenamtliche, Schüler und Studenten betragen 65€. Weitere 
Informationen gibt es auf www.kjr-biberach.de oder telefo-
nisch beim Kreisjugendring Biberach unter 07351 3470746.
 

Verein Städte Partner Biberach e.V. 
Heimattage Baden-Württemberg 2023 in Biberach  
Wie klingt Heimat? 
Internationales Folk-Festival mit Gruppen aus Biberachs 
Partnerstädten im Rahmen der Heimattage 
Wie klingt Heimat? Dies frägt sich der Verein Städte Partner 
Biberach e.V. (StäPa), der den Austausch mit Biberachs Part-
nerstädten betreut, und nimmt die Heimattage zum Anlass, 
bei seinem 2-tägigen Festival am Freitag, 27.10., und Sams-
tag, 28.10., in der Gigelberghalle traditionell geprägte Musik 
aus Biberach und seinen Partnerstädten zu Gehör zu bringen. 
Auch wenn hierzulande die Namen der auftretenden Gruppen 
höchstwahrscheinlich vielen nichts sagt, wird das Festival 
dennoch ein hochkarätiges und buntes Programm bieten. 
Alle Künstler werden ihre Heimat auf der Bühne präsentie-
ren, und dabei zeigen, wie es in ihrer Heimat klingt, mit ihrer 
kulturellen Vielfalt das Publikum für sich vereinnahmen und 
beweisen, dass Musik die Herzen erobert und die Menschen 

über Grenzen hinweg miteinander verbindet. Lassen Sie sich 
überraschen, lassen Sie sich von der musikalischen Vielfalt 
aus Biberachs Partnerstädten begeistern! 
Der Freitagabend wird vom Biberacher Harmonikaorches-
ter eröffnet. Danach folgen Ale Babki i Kapela aus Świdnica 
(Polen) und das Frauenensemble Tela aus dem georgischen 
Telawi. 
Am Samstag stehen auf der Bühne das Ringschnaiter Bläse-
rensemble Q6, die Deep Black Shanty Crew aus dem Ten-
dring District (GB), das Folk-Duo Bolt & Geoghegan von der 
Kanalinsel Guernsey sowie die international renommierten Tre 
Martelli aus Asti/Alessandria mit ihren traditionellen Liedern 
und Tänzen aus dem norditalienischen Piemont. 
Beginn ist am Freitag, 27.10., um 19 Uhr, am Samstag, 28.10., 
um 18 Uhr. 
Der Eintritt beträgt für Freitag 19,50 Euro (ermäßigt 15 Euro), 
für Samstag 25 Euro (ermäßigt 19 Euro) und die Festivalkarte 
für beide Tage 39,50 Euro (ermäßigt 29,50 Euro). Freie Platz-
wahl. 
Karten gibt es im Vorverkauf (beim Kartenservice im Rathaus, 
Marktplatz 7/1, im Internet unter www.kartenservice-biberach.
de , oder telefonisch bei Schwäbisch Media unter 0751 29 555 
777), sowie an der Abendkasse. 
Veranstalter ist der Verein Städte Partner Biberach e.V., in 
Zusammenarbeit mit der Stadt Biberach und den Heimat-
tagen Biberach. (www.staepabc.de, www.biberach-riss.de,  
www.heimattage-biberach.de).
 

DJO-Deutsche Jugend in Europa e.V.  
Gastschüler aus Brasilien suchen die Gastfamilien in 
Deutschland 
Im Rahmen eines Gastschülerprogramms mit der Schweizer 
Schule aus Sao Paulo sucht die DJO - Deutsche Jugend in 
Europa für den Zeitraum von 16.01. – 29.02.24  nette Gastfami-
lien. Der Gegenbesuch ist möglich. Kontakt:  DJO-Deutsche 
Jugend in Europa e.V., Schlossstraße 92, 70176 Stuttgart. Tel. 
0711-6586533, Mob. 0172-6326322, e-Mail: gsp@djobw.de, 
www.gastschuelerprogramm.de.
 

AOK Ulm Biberach informiert 
Psychoterror im Netz 
Bereits jedes zehnte Schulkind Opfer von Cybermobbing 
Cybermobbing zielt darauf ab, einen Menschen auf digi-
talem Weg zu beleidigen, zu bedrohen, zu beschimpfen, 
bloßzustellen oder Angst zu machen. Immer mehr Kinder 
und Jugendliche sind davon betroffen.  
Mindestens jede zehnte Schülerin bzw. jeder zehnte Schüler 
wurde bereits Opfer von Cybermobbing. Das ergab eine lan-
desweite Befragung unter Eltern von Schulkindern, die im Juli 
2023 im Auftrag der AOK Baden-Württemberg durchgeführt 
wurde. Verbreitet werden Beschimpfungen, Beleidigungen, 
Gerüchte und Verleumdungen meist in sozialen Netzwerken. 
Eine mögliche Folge davon kann beispielsweise Schulangst 
sein. 2021 befanden sich im Landkreis Biberach 49 AOK-ver-
sicherte Kinder und Jugendliche bis 19 Jahre offiziell wegen 
verschiedenen phobischen bzw. sozialen Störungen in ärztli-
cher Behandlung. In Baden-Württemberg waren im gleichen 
Zeitraum 3.928 junge Menschen betroffen. Seit 2017 ist die 
Zahl dieser oft mit Schulangst in Zusammenhang stehenden 
Erkrankungen landesweit um jährlich durchschnittlich 6,6 Pro-
zent gestiegen. Auffallend ist dabei die starke Zunahme beim 
weiblichen Geschlecht von jährlich 10,3 Prozent. 
„Ebenso wie Mobbing ist auch Cybermobbing immer eine Akti-
on mehrerer gegen eine oder einen“, sagt Dr. Sabine Schwenk, 
Geschäftsführerin der AOK Ulm-Biberach. Aber es gibt we-
sentliche Unterschiede: „Das Internet macht Beleidigungen 
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und Diffamierungen einer breiten Öffentlichkeit zugänglich. 
Während Mobbing in der Schule meist nur Täter und Opfer 
sowie das nähere Umfeld betrifft und zeitlich auf den Schultag 
begrenzt ist, sind Beleidigungen im Internet von Fremden ein-
sehbar und können jederzeit abgerufen werden. Noch dazu er-
fahren Opfer nicht immer davon, dass Fotos oder Unwahrhei-
ten im Netz verbreitet werden. Außerdem können die Mobber 
unerkannt bleiben. Das senkt die Hemmschwelle, jemanden 
in modernen Medien zu diffamieren. Einmal online gestellte 
Inhalte lassen sich kaum wieder entfernen.“ 
Für die Opfer ist Cybermobbing eine Tortur: Die andauern-
den Angriffe schwächen ihr Selbstvertrauen, verursachen 
Selbstzweifel und viele Betroffene ziehen sich zurück. „Vor 
allem wenn Kinder oder Jugendliche zunehmend verschlossen 
wirken, sich ihre Freundschaften auflösen oder sich die Stim-
mung deutlich verändert, sollten Eltern hellhörig werden und 
nachhaken“, sagt die AOK-Geschäftsführerin. Auswirkungen 
des Psychoterrors können auch sein, dass Betroffene unter 
Schlafstörungen leiden, über Kopf- oder Bauchschmerzen kla-
gen und nicht mehr zur Schule gehen wollen. Im schlimmsten 
Fall macht Psychoterror krank. 
Doch was tun, wenn das eigene Kind vom digitalen Terror be-
troffen ist? „Der Großteil der befragten Eltern würde laut der 
Umfrage genau richtig reagieren“, so Schwenk. „Mit dem Kind 
reden, es ernst nehmen, Betroffene mit einbeziehen und sich 
Hilfe und Unterstützung holen.“ Um ihr Kind vor Cybermob-
bing zu schützen, gaben rund 70 Prozent der Eltern an, das 
Selbstvertrauen ihres Kindes zu stärken. Rund 95 Prozent ist 
es wichtig, dass ihr Kind lernt, wie man sich im Internet sicher 
verhält. Aber auch dass es lernt, wie man andere respektvoll 

behandelt. „Prävention ist in beide Richtungen wichtig. Durch 
die Sensibilisierung soll erreicht werden, dass Kinder und 
Jugendliche weder Opfer noch Täter werden“, fasst Sabine 
Schwenk zusammen.
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Achtung!
Musikunterricht bei Ihnen zu Hause!

Staatl. anerk. Musiklehrerin erteilt Ihnen
und Ihren Kindern zu Hause qualifi zierten Unterricht

auf folgenden Instrumenten:
Klavier, Keyboard, Akkordeon, Gitarre und Blockfl öte.

Tel. 0171 67 50 222

UNTERRICHT

Zubereitung
Mit einem Sternausstecher aus jeder Toastscheibe vier Sterne aus-
stechen. Butter in einer Pfanne erhitzen, Sterne darin bräunen. Die 
Hälfte vom Frischkäse mit Dill, die andere Hälfte mit Paprika ver-
mengen. Aus Lachs und Schinken Sterne ausstechen. Mozzarella 
in Scheiben schneiden, ebenfalls Sterne ausstechen. Die Hälfte der 
Sterne mit Dillfrischkäse, die andere mit Paprikafrischkäse einsei-
tig bestreichen. Auf acht Sterne im Wechsel Lachs- und Mozzarel-
lasterne türmen, mit einem Toaststern abschließen, mit Dill gar-
nieren und mit einem Spieß fixieren. Mit den Schinken- und den 
restlichen Mozzarellasternen ebenso verfahren und mit  einer 
Cocktailtomate garnieren. Tipp: Die Reste lassen sich gut als Pizza-
belag verwerten, die Toastbrotreste als Croûtons. Schorten/DEIKE

Sandwich-Stars

Amerikanisches Rezept 
Zubereitungszeit: ca. 20 Minuten

Zutaten für 4 Personen

8 große Scheiben Toastbrot

1 EL Butter, 300 g Räucherlachs

200 g gekochter Schinken

200 g Mozzarella, 150 g Frischkäse

1 TL gehackter Dill, 0,5 TL mildes Paprikapulver

einige Zweige Dill, 8 Cocktailtomaten

200 g Mozzarella, 150 g Frischkäse

1 TL gehackter Dill, 0,5 TL mildes Paprikapulver

Foto: © Zimmer/DEIKE 763U08U2

© Stefanie Kolb/DEIKE 756R10R2

Bunter Obstsalat 

Finde heraus, welche Zahlen du für die Obstsorten einsetzen 
musst, damit die Rechnungen aufgehen. 
Achtung: Gleiche Obstsorten bedeuten gleiche Zahlen.

Lösung:  Kiwi = 2 Birne = 3 Banane = 1 Mandarine = 4
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Wir suchen zum 01.01.2024:
Servicekraft Gastronomie in unserem Seminarhotel

(m/w/d)
Sie haben Spaß an Kontakt mit den verschiedensten Menschen, haben auch mal un-
konventionelle Lösungen auf Lager, tragen gerne Eigenverantwortung und sind den-
noch ein flexibler Teamplayer?
Interesse geweckt? Wir freuen uns genau auf Sie!
Bitte senden Sie Ihre Bewerbungsunterlagen vorzugsweise per E-mail 
als pdf-Datei an:
Bettina Preiß, b.preiss@zimmererzentrum.de 

Leipzigstraße 13, 21 und 41
88400 Biberach
Telefon 07351 - 44091 - 50
www.zimmererzentrum.de

  Charakterkopf gesucht

VERANSTALTUNGEN

STELLENANGEBOTE


